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D I E   E I N L A D U N G



Sonntag        02.11.      10.00  Uhr     20. Sonntag nach Trinitatis 
Mittwoch       05.11.      15.30  Uhr     CtS Caritas Seniorenhaus 
Sonntag        09.11.      10.00  Uhr     Drittletzter So. im Kirchenjahr 
Sonntag        16.11.      10.00  Uhr     Vorletzter So. im Kirchenjahr
Mittwoch       20.11.      19.00  Uhr     Buß- und Bettag
Sonntag        23.11.      10.00  Uhr     Ewigkeitssonntag 

Sonntag        30.11.      10.00  Uhr      1. Advent
Sonntag        07.12.      10.00  Uhr      2. Advent 
Sonntag        14.12.      10.00  Uhr      3. Advent
Mittwoch       17.12.      15.30  Uhr      CtS Caritas Seniorenhaus 
Sonntag        21.12.      16.00  Uhr      4. Advent
Mittwoch       24.12.      15.30  Uhr      Heilig Abend
 

Sonntag        04.01.      10.00  Uhr       2. Sonntag nach Weihnachten 
Sonntag        11.01.      10.00  Uhr       1. So. n. Epiphanias 
Sonntag        18.01.      10.00  Uhr       2. So. n. Epiphanias 
Sonntag        25.01.      10.00  Uhr       3. So. n. Epiphanias 
Mittwoch       05.01.      15.30 Uhr        CtS Caritas Seniorenhaus 

Wir feiern
Gott in
unserer
Mitte 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
mit Abendmahl
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Jeden Sonntag findet um 12:00 Uhr ein Friedensgebet vor dem
Rathaus statt.

Ökum. Gottesdienst

16.30  Uhr
Donnerstag   25.12.      10.00  Uhr       1. Weihnachtsfeiertag
Mittwoch       31.12.      18.00  Uhr        Silvester      

Achtung geänderte
Gottesdienstzeiten!

Open Doors



Ich liebe dich“. Wann kam dieser Satz das letzte Mal über meine
Lippen? Ja, zu meiner lieben Frau sage ich manchmal „Ich habe dich
lieb“. Aber auch da muss ich feststellen, dass ich das viel zu selten zu ihr
sage. Gibt es denn etwas Wichtigeres als die Person zu lieben, mit der
ich ein Herz und eine Seele sein soll, 1.Mose 2,24? Und wirkliche Liebe
kommt in Wort und Tat zum Ausdruck. 

Wenn nun im wichtigsten aller Gebote gesagt wird, dass wir Gott lieben
sollen, müssen wir uns erst mal klar machen, wer dieser Gott ist, den wir
nicht sehen und fühlen können. Dazu werden uns im Neuen Testament
zwei wichtige Dinge gesagt:                                                       
1. Gott ist das Wort.                                                                                             
2. Gott ist die Liebe.                                                                                             
Wir sollen also das Wort Gottes lieben und damit die Liebe selbst lieben
in der Person des dreieinigen Gottes. 

AN(GE)DACHT 2
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem Herzen, 

von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.” 
5.Mose 6,5 

Wie können wir das schaffen? Unser Alltag sollte gekennzeichnet sein
durch 

1.Lesen in der Bibel, 
2.Veranstaltungen, in denen es um das Wort Gottes geht, 
3.Aufsagen und bedenken von Sätzen aus der Heiligen Schrift.    

Unsere Liebe zu demjenigen, der die Liebe in Person ist, zeigt sich
darin, dass wir 

1.zu ihm reden und 
2.seine Antworten auf unsere Gedanken erbitten und empfangen. 

Ein weiterer wichtiger Gesichtspunkt bezüglich der Liebe zu Gott ist der
Umgang mit unserem Besitz: Geben wir alles nur für uns selbst aus oder
teilen wir unsere Habe auch mit denen, die im Reich Gottes arbeiten
sowie mit denen, die in Armut leben?

So wollen wir uns immer wieder neu in Erinnerung rufen lassen, was im
5. Buch Mose ein für allemal aufgeschrieben ist: 
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So wollen wir uns immer wieder neu in Erinnerung rufen lassen, was
im 5. Buch Mose ein für allemal aufgeschrieben ist: 

Liebt IHN von ganzem Herzen, mit ganzem Willen und mit aller Kraft.
(Gute-Nachricht-Bibel).

Du sollst den Herrn, deinen GOTT, lieb haben von ganzem Herzen,
von ganzer Seele und mit all deiner Kraft. (Luther-Bibel).

Ich wünsche uns allen, dass uns das immer mehr gelingt.

Gottfried Steffens, Pfarrer i. R.

Winterkirche !

Der letzte Gottesdienst in unserer
Kirche ist am 23. November
(Ewigkeitssonntag) und ab dem 1.
Advent feiern wir unsere Gottes-
dienste im Gemeindehaus.
Ab 22. März 2026 sind die Gottes-
dienste wieder in der Kirche.

Die Weihnachtsgottesdienste (Hl. Abend und 1. Weihnachts-
feiertag) werden jedoch in der Kirche gefeiert.

Bitte denken sie an entsprechender Kleidung da die Kirche nicht
beheizt werden kann.
Zusätzlich können sie aber gerne unsere beheizbaren Sitzkissen
nutzen.

Das Presbyterium
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Nur die Liebe zur Wahrheit schafft Wunder.

Johannes Keppler (1571-1630)

6

 Der Mensch verlangt nicht so sehr nach

Gott als nach Wunder.

Fjodor Michailowitsch Dostojewski (1821-1881

russischer Schriftsteller)

 Geheimnisse sind noch keine Wunder.Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832 Deutscher Dichter)

 Wer Vertrauen hat, erlebt jeden Tag Wunder.
Peter Rosseger (1843-1918 Österreichischer Schriftsteller)

 Die größten Wunder gehen in
der größten Stille vor sich.

Wilhelm Raabe (1831-1910
Deutscher Schriftsteller)

Für Wunder muss man beten, für

Veränderungen muss man arbeiten.

Thomas von Aquin 

(um 1225-1274 italienischer Dominikaner)

Bist du ein Wunderkind oder vor
Wunder blind?

 Sag mir, ob du verstehst, dass wir ein
Wunder sind.

 Diese Welt wird für Wunder immer
blinder.

 Wenn du sie sehen kannst, bist du ein
Wunderfinder.

Alexa Feser (Sängerin)

Wunder geschehen, ich hab's gesehen.
 Es gibt so vieles was wir nicht verstehen.

 Wunder geschehen ich war dabei.
 Wir dürfen nicht nur an das glauben was wir sehn.

Nena (Sängerin)

 Wunder gibt es immer wieder

heute oder morgen

können sie geschehn.

Wunder gibt es immer wieder

wenn sie dir begegnen

mußt du sie auch sehn.

Katja Ebstein (Sängerin) 

 Wunder gibt es, um

uns zu lehren, überall

das Wunderbare zu
erkennen.

Augustinus (354-430

Römischer Kirchenlehrer)
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Ein herzliches Dankeschön an Gundi Stenger!
Das Presbyterium der Protestantischen Kirchengemeinde möchte sich
von ganzem Herzen bei unserer langjährigen Gemeindesekretärin
Gundi Stenger bedanken. Über 19 Jahre hinweg hat sie mit großem
Einsatz, Kompetenz und Verantwortungsbewusstsein das Leben
unserer Kirchengemeinde mitgestaltet und geprägt.

Frau Stenger war weit mehr als eine Sekretärin – sie war eine
zuverlässige Stütze, eine Zuhörerin, Ratgeberin, Organisatorin und
Mutmacherin. Mit ihrem feinen Gespür für Menschen, Situationen und
Abläufe sorgte sie gerade in der Zeit der Vakanz dafür, dass alles
seinen rechten Gang ging – oft still und bescheiden im Hintergrund,
aber stets mit einem wachsamen Auge für das Wesentliche.
Ob es um Taufen, Hochzeiten
oder Beerdigungen ging, um
das Glockengeläut oder die
Koordination mit unserem
Pfarramt – Frau Stenger hatte
alles im Blick. 
Bei Veranstaltungen wie,
Kindermusicals, Einschulungs-
und Schulgottesdiensten war
sie mit Herz und Tatkraft dabei. 
Es fällt schwer, all das
aufzuzählen, was Gundi
Stenger in all den Jahren mit
Selbstverständlichkeit, Gewiss-
enhaftigkeit und Herzens-
wärme geleistet hat. 
Vieles geschah im Verborgenen – und gerade das machte ihren
Dienst so besonders wertvoll. Für all das sagen wir heute von Herzen:
Danke!
Danke für die unzähligen Stunden, das Engagement, die Geduld, die
Freundlichkeit – und die große Treue zur Gemeinde.

Umso mehr freuen wir uns, dass Gundi Stenger dem Presbyterium
auch weiterhin als engagiertes Mitglied erhalten bleibt. 

Dekan Dr. Holtmann (Vorsitzender des Presbyteriums) und das
Presbyterium

Bild: privat



Seit mittlerweile 15 Jahren ist Herr Deschtschenja als Hausmeister ein
unermüdlicher Helfer im Hintergrund – stets zuverlässig, flexibel und mit
einem wachsamen Blick für alles, was rund um Kirche, Pfarrhaus und
Gemeindehaus getan werden muss.

GEMEINDE 8

15 Jahre im Einsatz für unsere Gemeinde – 
Ein Dank an Herrn Deschtschenja!

Was auf den ersten Blick
unscheinbar wirken mag, zeigt
bei näherem Hinsehen, wie viel
Arbeit und Engagement dahinter-
stecken: Der gepflasterte Bereich
rund um die Gebäude wird
regelmäßig gekehrt, der Müll
nach Abfahrtsplan bereitgestellt,
Unkraut beseitigt und sämtlich
Gartenarbeiten – vom Rasen-
mähen über das Hecken-
schneiden bin hin zur Pflege der
Beete wird von ihm gewissenhaft
erledigt. neiden

Auch im Winter ist auf Herr Deschtschenja Verlass: Noch vor dem
Gottesdienst ist der Weg zur Kirche frei von Schnee, bei Glätte sorgt er
für gestreute Wege – und das bevor viele von uns überhaupt aus dem
Haus gehen.
Sein Zuständigkeitsbereich ist ein weitreichendes Arbeitsfeld, das Herr
Deschtschenja mit großer Sorgfalt und Umsicht betreut. Über viele Jahre
war Herr Deschtschenja auch für den Außenbereich der Kita Regen-
bogen zuständig.
Die prot. Kirchengemeinde Schönenberg/Kübelberg bedankt sich herzlich
bei Herrn Deschtschenja für seine langjährige Treue, seinen engagierten
Einsatz, seine stille aber unverzichtbare Arbeit und hofft auch weiterhin
auf eine gute Zusammenarbeit.
Dank, Herr Deschtschenja für 15 Jahre zuverlässige Unterstützung im
Dienst unserer Gemeinde.

Das Presbyterium
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Text: Bernhard Speer



Leider hat der Buchsbaum-
zünsler an unserem Fisch 
aus Buchsbaum, vor unserem Pfarrhaus, ganze Arbeit geleistet. Der
Buchsbaumzünsler ist ein ostasiatischer Kleinschmetterling, der zu
Beginn des 21. Jahrhunderts nach Mitteleuropa eingeschleppt wurde
und sich zur invasiven Spezies entwickelt hat. 
Die Raupen des Buchsbaumzünsler haben massive Schäden durch
Kahlfraß an unseren, über viele Jahre und mit viel Liebe gepflegten
Buchsbaumpflanzen angerichtet. Leider mussten wir uns zu dem
radikalen Schritt entscheiden und die Pflanzen entfernen.

9 GEMEINDE

Das ist der Täter!

In vielen Stunden hat Alfred
Maas, diese nicht leichte
Arbeit geleistet. Die gute
Nachricht jedoch lautet: es
geht weiter.

Nach Absprache mit dem Pres-
byterium wird der Fisch durch
Lavendelpflanzen wieder hergestellt
werden. Die blauen Blüten werden ein
Augenschmaus sein und unserer
heimischen Insektenwelt viel Freude
bereiten. 
Die Bilder der Neubepflanzung
werden im nächsten Gemeindebrief
zu sehen sein.

Text und Bilder: 
Bernhard Speer 
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Kreuz auf dem Glockenturm: 
Bald wieder ein Licht 
über Schönenberg!
Dr. Manfred Heinz und Fabian Hauck
haben sich mutig auf den Glockenturm
unserer Kirche gewagt, denn das Kreuz
dort oben leuchtet schon seit einiger Zeit
nicht mehr. 

Bilder & Text: Fabian Hauck

schwierig und zusätzlich sind die passenden
Ersatzteile kaum zu bekommen. 
Doch es besteht Hoffnung: 

Die Fehlersuche 
gestaltet sich 

Bald soll das
Kreuz wieder
über
Schönenberg
stahlen.
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In der Ausgabe des letzten Gemeindebriefes luden wir zu einem
„Startup“ Abend des Besuchskreises ein. Neben Ursel Malter und
Gretel Christmann, die schon viele Jahre in diesem Kreis aktiv sind
und Marita Welsch, die seit einigen Monaten den beiden tatkräftig zur
Seite steht, haben Esther Steffens, Manfred Heinz und Margarethe
Heinz dazu gefunden. Bernhard Speer, als Vertreter des
Presbyteriums ergänzte die Runde. Wir tauschten uns aus über all
das Gute was an Geburtstagsbesuchen und Besuchen zu
Hochzeitsjubiläen stattfindet. Wir hörten von den Erfahrungen, die
gemacht wurden, auch was Grußkarten und Buchgeschenke betrifft
und suchten dabei nach neuen Möglichkeiten.

Der an Geburtstagsbesuchen praktizierte Turnus hat sich bewährt.
Wir werden weiterhin zum 80., zum 85., zum 90. und ab dann jährlich
ihnen aus unserer Gemeinde Geburtstagsgrüße zukommen lassen.
Außerdem möchten wir sie bitten und dazu ermutigen, wenn sie
selbst einen Besuch oder Krankenbesuch von unserer Kirchen-
gemeinde wünschen oder von einem Menschen wissen, der sich
freuen würde, wenn jemand aus dem Besuchskreis oder ein für
unsere Gemeinde zuständiger Seelsorger kommen könnte, uns das
Wissen zu lassen. Sprechen sie gerne eine der genannten Personen
an, oder rufen sie an 06373-9090.

In Zukunft wollen wir neu zugezogene Gemeindemitglieder mit einem
Begrüßungsschreiben und wenn gewünscht bei einem kurzen
Besuch willkommen heißen.

Bernhard Speer hält den Kontakt zum Dekanatsbüro, damit wir bei
den Listen der Jubilare auf dem aktuellen Stand sind.
Am Freitag, den 24. Oktober, 19:00 Uhr wollen wir uns wieder
zusammensetzen. Wenn sie Lust bekommen haben mit zu helfen
und unseren Besuchskreis zu erweitern:  
Sie sind herzlich willkommen. 

Der Anfang ist gemacht: Vom Tandem zum
kleinen Team

Text: Magarethe Heinz



GEMEINDE 12

Spende Gemeindebrief

Auch in diesem Jahr wären wir dankbar für eine Spende zur Gestaltung
und Druck des Gemeindebriefes. Um Ihre Überweisung zu erleichtern

nutzen Sie gerne den abgedruckten Überweisungsträger. 
Vielen Dank!



ALLES AUF EINEN BLICK

Jeden Dienstag
um 19:30 Uhr
Bei Interesse bitte
melden bei Esther
Steffens, Tel.
06373-8963049.

Kirchenchor

Donnerstags um
20.00 Uhr, 
14-täglicher
Rhythmus
Willigis Stöhr,  
Tel.: 06373-893923.

Hauskreis
Stöhr

Sonntags um 20.00 Uhr,
14-täglicher Rhythmus,
Fam. Neufing, 
Tel.: 06373-8969042.

Hauskreis
Neufing

Wenn Sie einen
Besuch wünschen,
melden Sie sich bitte
bei Margarethe Heinz
Tel.: 06373-9090.

Besuchskreis

Nehmen Sie aktiv am Gemeindeleben teil

UNSERE GEMEINDE WILL . . .

. . . Gemeinschaft leben

. . . Menschen dienen

. . . Geistliche Reife fördern

. . . Menschen zu Jesus führen

. . . Gott anbeten

14. Dezember
15:00 - 17:00 Uhr, 
Dorothee Hauck, 
Tel.: 0160/7007564.

Familien-
nachmittag

Die Termine werden
rechtzeitig bekannt
gegeben. 
Die Sitzungen sind
öffentlich.

Presbyterium



12. November, 
10. Dezember,
14. Januar,
15 - 17 Uhr.

Kirchencafé

Kindergottes-
dienst

Für Kinder im Alter
von 4-6 Jahren. 
Ist in Planung.  

Gebetskreis

Montags um 19:30
Uhr, Gemeindehaus 
Info: Margarethe Heinz
Tel.: 06373/9090
Gebetsbrief unter
Bernhard Speer 
Tel.: 06826/3613.

Termine siehe Seite 22

Konfirmanden &

Termine werden
rechtzeitig bekannt
gegeben, 
jeweils 15 - 17 Uhr,
U.Malter Tel.: 06373-
9552 u. R.Schreck
Tel.: 06373-209913.

Mittlere
Generation

Jeden Donnerstag, 
jeweils 18 20 Uhr.
Dorothee Hauck,
Tel.: 01607007564.

Teenkreis
FAMES

Für Kinder im Alter
von 4-6 Jahren. 
Ist in Planung.  
Fr, 21.11., 12.12. und
16.01., 19 Uhr. 
Näheres zu den
Filmen auf der
nächsten Seite.

Kirche & Kino

und nutzen Sie unsere Angebote . . .

20. November,
04. Dezember, 
22. Januar, 
18 - 20 Uhr
Dorothee Hauck,
Tel.: 01607007564.

Bible Art
Journaling

Parallel zum
Gottesdienst um 10.00
Uhr mit Alina, Ana,
Dorothee, Jacqueline,
Jessica, Mona &
Sophia

22.11, 13.12., 10.01.
ab 18 Uhr.

Dorothee Hauck,
Tel.: 01607007564.

Game-
Night

Konfirmandinnen



Kirche 
und 
Kino

21. Nov.  Film: Zwingli – Der Reformator   FSK12
Zürich im Jahr 1519. Der junge Ulrich Zwingli nutzt seine Wahl zum Priester am
ehrwürdigen Grossmünster, um unerschrocken gegen die Missstände in der Stadt
und in der Kirche zu predigen. Als der Bischof von Konstanz im Namen von Papst und
Kaiser seine Verhaftung verlangt, stellt sich der Rat der Stadt überraschend an die
Seite des Rebellen. Während ein Bürgerkrieg droht, zieht es die gottesfürchtige Witwe
Anna immer mehr in den Bann dieses außergewöhnlichen Mannes. 

12. Dez.  Film: Soweit die Beine tragen  FSK12
… erzählt die packende Flucht des deutschen Soldaten Clemens Forell aus der
sibirischen Gefangenschaft. Drei Jahre ist Forell unterwegs – auf Eisenbahnwaggons,
mit dem Boot und meist zu Fuß. 14208 Kilometer legt er zurück. Erst an Weihnachten
1952 kann er seine Familie wiedersehen, die er 8 Jahre zuvor für einen verlorenen
Krieg verlassen musste.
                    

16. Jan.  Film: Ein Wunder Gottes   FSK12
Bischof Hemmelrath versetzt Pfarrer Braun ausgerechnet nach Franken, was für
einen „richtigen“ Bayern wirklich die Höchststrafe ist. Außerdem ist seine Gemeinde
aufgrund eines unerklärlichen Jesusbild an einer Felswand zu einer viel besuchten
Pilgerstätte für Gläubige aller Art geworden. Die Leiche, die Pfarrer Braun kurz nach
seiner Ankunft findet, scheint zu diesem religiösen Rummel zu passen. Der tote
Lokalreporter hat Stigmata an Händen und Füßen. Doch schon bald kommt Pfarrer
Braun einer eher profanen Todesursache auf die Spur, die sowohl den Laienprediger
Krahl als auch Touristikmanager Kammler in ein neues Licht rückt.

Wollen Sie spannende, unterhaltsame, wertvolle, kurzweilige und
anspruchsvolle Filme sehen? Wollen Sie sich mit anderen Zuschauern

unterhalten und Eindrücke austauschen? Dann sind Sie bei „Kirche und
Kino“ richtig!

Wo:         Gemeindesaal Prot. Kirchengemeinde
                Schönenberg-Kübelberg 
Wann:     19.00 Uhr

Nähere Informationen unter 06826-3613 oder 06373-9090. 

Der Eintritt ist frei!



In Deutschland betrachten wir Religionsfreiheit als Selbstverständ-
lichkeit. 
Dies gilt jedoch nicht für alle Länder dieser Erde. In zahlreichen
Staaten werden Menschen wegen ihres Glaubens verfolgt und
müssen Nachteile erleiden.
Gerade die Situation von Christen ist an vielen Orten der Welt
gefährlich, da sie dort unter Benachteiligung, Verfolgung und
Inhaftierung leiden und teilweise sogar mit dem Tod bedroht werden.
Die Organisation Open Doors hat es sich zur Aufgabe gemacht, sich
der Sorgen und Nöte der weltweiten verfolgten Gemeinde
anzunehmen. Open Doors unterstützt Gemeinden, Familien und
Einzelpersonen und hält Kontakt zu ihnen. Sie bieten beispielsweise
Trauma-Seminare an, um Christinnen und Christen nach schweren
Erfahrungen zu helfen, wieder in ein halbwegs normales Leben zu
finden. Außerdem unterstützen sie Betroffene darin, sich einen
Lebensunterhalt aufbauen zu können, nachdem sie ihr bisheriges
Einkommen aufgrund von Verfolgung verloren haben.
Mitarbeiter von Open Doors berichten immer wieder, dass sich
verfolgte Mitchristen am allermeisten wünschen, dass für sie gebetet
wird. Aus diesem Grund stellt Open Doors einmal jährlich Material für
einen Gebetsgottesdienst zur Verfügung. Für den kommenden
Gebetsgottesdienst sind als Schwerpunktländer Myanmar und
Nicaragua vorgesehen. Aus diesen Ländern werden Berichte und
konkrete Gebetsanliegen zur Verfügung gestellt. 
Wir werden uns in unserer Gemeinde ebenfalls beteiligen und zwar
am 11. Januar 2026 um 10:00 Uhr.
Weitere Infos, auch zu der Situation in anderen Ländern als den
genannten sind auch in den Monatsmagazinen von Open Doors
erhältlich, die im Eingangsbereich der Kirche ausliegen.

GEMEINDE 16

Text: Sybille Leiner

Einladung zum Gebets-
gottesdienst für verfolgte
Christen



Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Rosemarie Schreck  Tel.:
06373/209913 o. Ursel Walter Tel.: 06373/9552.

Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Jeweils 15:00 - 17:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

GEMEINDE17



Bei Rückfragen
wenden Sie sich

bitte an Edeltraud
Speer 

Tel.: 06826/3613.
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Die nächsten Termine sind:
12. November, 
10. Dezember und 
14. Januar
jeweils von 15:00 - 17:00 Uhr.

Herzliche Einladung zu unserem Kirchencafé

Im Sommer mit dem Kohlbachtaler Drehorgelspieler und dem
Eismann Bernhard Speer

Bilder: Bernhard Speer
und Rita Welsch



GEMEINDE19

Euer KiGo-Team, 
Alina, Ana, Dorothee, Jacqueline, Jessica, Mona & Sophia

Nach den Herbstferien wird es um uns herum 
immer winterlicher und weihnachtlicher. 

Im KiGo werden wir immer wieder auf Schatzsuche sein, aber auch wir
werden uns ab Mitte November mit Weihnachten beschäftigen.

Wir treffen wir uns um 10:00 Uhr parallel zum Gottesdienst der
Erwachsenen im Gemeindehaus und am 23. November beginnen wir
mit dem Krippenspiel. 
Kannst du an den Sonntagen bis Weihnachten sonntags dabei sein?
Dann melde dich gerne bei Dorothee und komm einfach am 23.
November in den KiGo! Wir freuen uns über jedes Kind, das bei diesen
besonderen Gottesdiensten mitmachen möchte!

An folgenden Sonntagen treffen wir uns zum KiGo im Gemeindehaus:

         November:                              Dezember:                          Januar:
    02. November  KEIN KIGO!        07. Dezember                          
    09. November                             14. Dezember                      11. Januar                          
    16. November                             21. Dezember                      18. Januar
    23. November                                                                          25. Januar           
                                                                                                                                 
                                            

Weihnachtsferien

KiGo rund um Weihnachten  

Dieses Jahr werden wir in zwei Kurzgottes-
diensten (~30 min) um 15:30 Uhr und 16:30
Uhr am Heiligabend ein Mitmachtheater
aufführen. 

Weihnachtsferien
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Das sind unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden:

1.Nelly Wall
3.Jule Frisch
4.Noah Geyer
6.Clara Jankowiak
8.Tai Schneider
10.Joyce Weyrich

2.Fritz Walter Albert
3.Jule Frisch
5.Benjamin Hauck
7.Aaron Molter
9.Ben Weyrich

       
Bild: Fabian Hauck

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
bei ihrem Vorstellungsgottesdienst am
31.08.2025



Das Beste = Beach-Volleyball 

Nerviger Küchendienst

Kostenloses Erdbeeren pflückenim Erdbeerfeld nebenan

Neue Freundschaften und
sympathische Mitarbeiter:

Martin, Tim, Hartmut, Philipp

Zu 
viele 

Spinnen

Sogar richtigeMatratzen beim
Zelten

Bestes Lied: One Way Viieeeel Action, Spaß

und Spiele...

KONFI-CAMP:
SCHLAGWÖRTER



Im Herbst werden alle neuen Konfirmanden mit Geburtsdatum
vom 31. Juli 2012 bis 31. Dezember 2013 angeschrieben bzw.

alle, die dieses Schuljahr in der 7. Klasse sind.

Sollten Sie bislang keinen Einladungsbrief erhalten haben,
haben aber Interesse an unserem Konfirmandenunterricht,

melden Sie sich bitte bei Pfr. Thilo Armbrust:
thilo.armbrust@evkirchepfalz.de

Tag Datum Zeit Was? Ort

Sa 08.11. 09:00-12:00 Konfi-Zeit ScKb

Sa 22.11. 09:00-11:00 Konfi-Zeit ScKb

Sa 22.11. 11:00-13:00 Adventsfenster bemalen und
Krippenbau ScKb

Fr 05.12. 17:30-19:00 Konfi-GoDi

Do 18.12. 17:30 Lebendiger Adventskalender ScKb

Fr 19.12. 19:00 JuGo FEG Homburg Homburg

22.12.25 - 07.01.26 Weihnachtsferien RLP (SL -02.01.26)

Sa 10.01. 09:00-12:00 Konfi-Zeit ScKb

Fr-So 16.-18.01. CVJM Konfi-Freizeit Otterberg

KONFIRMANDENARBEIT
TERMINE



UNSER TEAM





25 FREUDE UND TRAUER 

Es feiern Geburtstag:

14.11.
18.11.
28.11.
09.12.
19.12.
24.12.
04.01.
09.01.

Dr. Manfred Heinz
Carl Kühl
Rosa-Luise Huber
Christel Fauß
Esther Steffens
Ruth Schleppi
Gerd Malter 
Irmtrud Böhnlein

71 Jahre
87 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
74 Jahre
84 Jahre
85 Jahre
85 Jahre

Kübelberg
Sand
Sand
Sand
Kübelberg
Kübelberg
Sand
Schönenberg

Es wurden bestattet:

17.07.
30.07.
04.08.
12.08.
27.08.
02.10.

Hannelore Emma Ecker geb. Schmidt
Galina Sergeevna Barleben geb. Kupriakova
Frieder Eberle
Anette Maritta Heß geb. Schmidt
Günter Gerhard
 Paul Schmal 

im Alter von 77 Jahren
im Alter von 50 Jahren
im Alter von 87 Jahren
im Alter von 72 Jahren
im Alter von 81 Jahren
im Alter von 64 Jahren

Die Datenschutzgrundverordnung erlaubt die Veröffentlichung
persönlicher Daten im Gemeindebrief, wenn ein schriftliches

Einverständnis vorliegt. Diese Einverständniserklärung kann jederzeit
widerrufen werden.

27.07. Malea Geimer

Es wurden getauft:

in Schönenberg
28.09. Lea Sophie Bernd        in Schönenberg



 Dekanat Homburg
 Kirchenstr. 8
 66424 Homburg

 Tel: 06841-660 311
 Fax: 06841-660 320
 
dekanat.homburg@evkirchepfalz.de

 Sekretariat: Frau Himjak-Lang
 Geschäftsführung: Dekan Dr. Holtmann
            

IMPRESSUM: 
Die Einladung - Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg.

Erscheint viermal im Jahr.
Verantwortlich für den Inhalt ist das Presbyterium der Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-

Kübelberg.
Beiträge zum Gemeindebrief bitte an es@ts-productions.net senden oder in den Briefkasten in der

Kirche einwerfen.
Die Redaktion behält sich bei Zuschriften die Auswahl und das Recht der sinnwahrenden Kürzung.

Redaktionsteam: Margarethe Heinz, Bernhard Speer und Stefanie Wolf
Gestaltung & Druck: BEAutiful Creativity by Tabea Hörder               Auflage: 1150

Beratungsstellen für verschiedene
Lebensbereiche:

Diakonisches Werk Pfalz,
Homburg, St. Michael Str. 17,         
Tel. 06841 – 171411
Haus der Diakonie, Kusel,
Marktstr. 31, Tel. 06381 – 422900
Haus der Diakonie, Landstuhl,
Hauptstr. 5, Tel. 06371 – 2846

Ambulanter Hospiz – und
Palliativ Beratungs-dienst:

Kusel, Remigiusstr.10,
Tel. 06381 – 9961147
Homburg, Mainzer Str.6,
Tel. 06841 – 97286-13

Evangelische-katholische
Telefonseelsorge:
Rund um die Uhr –
gebührenfrei – vertraulich
0800 – 1110111 und 0800 –
1110222

Überörtliche Dienste unserer Landeskirche

Die Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg ist für Sie da:

KONTAKTE - IMPRESSUM

Musik:        
Esther Steffens            06373-8963049 

CVJM Schönenberg
Dorothee Hauck           01607007564

Ev. Kita Regenbogen: 
Leiterin: Susanne Brehmer
                Schulstraße 4 
                66901 Schönenberg-
                Kübelberg

                06373-508161 (Büro) 
                06373-2272 (Gruppen)
                

                www.kita-regenbogen.
                jimdo.com

               evkitask@t-online.de

www.prot-kirche-schoenenberg.de

ios Android

protkircheschoenenberg.
communiapp.de

Vorübergehend liegt die Geschäftsführung
und Koordination der Angelegenheiten
der Kirchengemeinde Schönenberg beim
Dekanat:            

November & Januar:
Pfrn. Urbatzka
Prot. Pfarramt: 
Tel.: 06371-2201
pfarramt.spesbach@
evkirchepfalz.de

Dezember: 
Pfr. Schäfer
Prot. Pfarramt: 
Tel.: 06371-50625
pfarramt.steinwenden@
evkirchepfalz.de

Kasualien:

Bankverbindung: 
IBAN:    DE23 5405 1550 0050 0011 89 

mailto:dekanat.homburg@evkirchepfalz.de
mailto:es@ts-productions.net


 Protestantische Kirche Schönenberg
  Kübelberg
  Rathausstraße 7 
  66901 Schönenberg-Kübelberg
  06373-3256 

Monatsspruch November 
„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache
stärken.“
Hesekiel 34,16

„Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen
die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“
Maleachi 3,20

Monatsspruch Dezember

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer
Seele und mit ganzer Kraft.“
5. Mose 6,5

Monatsspruch Januar


